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Regierungspräsidium Gießen: 
Schüler aus dem Hinterland gewinnen mit eigenem Song landesweiten Schülerwettbewerb 
 
Gießen/Gladenbach. 
„Er ist ein Mensch wie wir“ – 
mit diesem Titel holten sich 
Maurice Strobel (2.v.l.) und 
Julius Velte (2.v.r.) den 
Siegerpreis beim 
Schülerwettbewerb des 
Gießener Regierungspräsidi-
ums. Auf Initiative der 
Hessischen Landesregierung 
hatte die Behörde den 
Wettbewerb zum Thema 
Integration unter mehr als 500 
Schulen hessenweit 
ausgeschrieben. Die beiden 
Freunde aus Bellnhausen und 
Günterod hatten das richtige 
Händchen bei der Auswahl 
ihres eingesandten Beitrages. 
Ihr Lied – selbst getextet und 
komponiert natürlich – durften die beiden 14-Jährigen dann auch am Freitag (4.6.) auf der 
Hessentagsbühne im Zelt der Landesausstellung vortragen, ehe sie vom stellvertretenden 
Ministerpräsidenten Jörg-Uwe Hahn und Regierungspräsident Dr. Lars Witteck ihre Urkunden in 
Empfang nahmen. 
 



Vor gut fünfzig Gästen erzählten die beiden in ihrem Gewinner-Song eindrücklich davon, wie 
schwer es Personen mit Migrationshintergrund haben, in Deutschland integriert zu werden und 
fordern auf, jeden als Menschen zu akzeptieren, ganz gleich wo er herkommt. Aufgelockert 
wurde der Text von einigen Gitarren-Soli, denen Maurice äußerst gekonnt einen Hauch von 
andalusischem Flair verlieh. Dazu wurde er von Julius mit Bass und Gesang bestens begleitet. 
 
„Die Idee zum Song kam uns an einem regnerischen Nachmittag“ berichten die beiden Schüler 
der Gladenbacher Europaschule. Auch Europaminister Hahn lobte das besondere Engagement 
der beiden, sich neben der Schule mit diesem für das Land so wichtigen Thema 
auseinanderzusetzen. Er wünsche sich außerdem, dass Wettbewerbe mit dem Thema 
Integration als Denkanstoß in naher Zukunft überflüssig werden. Julius und Maurice jedenfalls 
können demnächst shoppen gehen, denn als Siegprämie erhielten sie einen Gutschein eines 
namhaften Musikhauses. „Der wird für die Erweiterung unseres musikalischen Equipments 
eingelöst“, versichern die beiden abschließend. 
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